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Ihre Anfrage zu Werbung und Adresshandel 

 

Sehr ,  

 

 eine Leserin Werbepost von einer Nachhil-

feseite erhalten habe. Die Adresse habe sich das Unternehmen von der Post be-

sorgt, wie  erklärt wurde. Sie möchten wissen, ob das rechtens ist und ob 

man ein derartiges Vorgehen verhindern kann.  

 

Wie  mitgeteilt wird, handelt es sich vor-

liegend nicht um eine Weitergabe von personenbezogenen Daten, sondern um ein 

sog. Lettershopverfahren. Hierbei werden fertige Anschreiben (ohne Personalisie-

rung, lediglich die Gruppenzugehörigkeit ist erkennbar, Beispiel: „Eltern“) von ei-

nem Unternehmen erstellt und ein Adresshändler,  

, sucht nach bestimmten Kategorien, hier „Eltern“, die passen-

den Empfänger heraus und adressiert und versendet diese Briefe.  

 

Eine unberechtigte Weitergabe der Daten ist damit nicht einhergegangen, da dies 

beim Lettershopverfahren ja gerade vermieden werden soll. Eine Information über 

den Werbenden selbst  und auch über den Verantwortlichen Adress-
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händler  ist auf dem Schreiben erteilt worden. Art. 21 Abs. 4 

Datenschutz-Grundverordnung verlangt, dass die betroffene Person auf ihr Wider-

spruchsrecht gegen eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten für Zwe-

cke der Direktwerbung hingewiesen werden muss. Vorliegend ist eine Widerrufs-

belehrung  enthalten, wonach die Möglichkeit besteht, sowohl beim 

werbenden Unternehmen selbst als auch  für zukünftige 

Werbeanschreiben jeder Art sperren zu lassen.  

 

Eine noch genauere Darstellung der Rechtslage finden Sie in der „Orientierungs-

hilfe der Aufsichtsbehörden zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 

Zwecke der Direktwerbung unter Geltung der Datenschutz-Grundverordnung (DS-

GVO)“ der Konferenz der unabhängigen Datenschutzaufsichtsbehörden des Bun-

des und der Länder: 

https://www.datenschutzkonferenz-online.de/media/oh/20181107_oh_werbung.pdf  

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 
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